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1.  THEORIE 

Superposition oder  

 die kulturelle Nachhaltigkeit 



 

‚Denkmalpflege [...] ist einer der wenigen 
Bereiche mit einer etablierten Kultur der 
Langfristigkeit, Ressourcenschonung und 

Weiternutzung‘ 

 

‚Das Dauerhafte und das Flüchtige‘ 

Uta Hassler 

2003 

 



 

‚In einem breiteren Sinn befasst sich 
Nachhaltigkeit mit wirtschaftlicher, 

ökologischer und sozialer Entwicklung. [...]  

 Nachhaltigkeit hat für sich allein betrachtet 
grundsätzlich mit Substanzerhaltung in 

zeitlicher Hinsicht zu tun.‘ 

 

‚Schweizer Ingenieur und Architekt‘ 

Hans Georg Bächtold 

1998 
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2. PRAXIS 

Drei Beispiele 



1. 

Bern - Gerechtigkeitsgasse 



















2. 

Bern - Sonnenbergrain 





























3. 

Neuchâtel – Rue des Saars 
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